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Aufgabe 5.1. SeiM ⊂ Rn+1 eine eingebettete Mannigfaltigkeit mit lokaler Einbet-
tung X : Ω→ Rn+1, wobei Ω ⊂ Rn offen ist. Seien mit üblicher Bezeichnungsweise
gij , hij , ν,H,K,

√
det(gij) dx gegeben.

Definiere X̃ = µ · X, wobei µ > 0 eine Konstante sei. Bestimme oben genannte
Größen für die neue Einbettung mit Hilfe von µ und den entsprechenden Größen
für X.

Aufgabe 5.2. Beweise Bemerkung 5.13. Verwende alternativ die Funktion

f(x) =

{
(1, x) für − 1 < x ≤ 0,

(cosx, sinx) für 0 < x < 2π.

Aufgabe 5.3.

(i) Seien M,N,S differenzierbare Mannigfaltigkeiten und f : M → N , sowie
g : N → S differenzierbare Abbildungen. Zeige:

g∗ ◦ f∗ = (g ◦ f)∗.

(ii) Sei M eine differenzierbare Untermannigfaltigkeit von N . Zeige, dass TM eine
Untermannigfaltigkeit von TN ist.

Aufgabe 5.4.

(i) Sei Tn = Rn/∼, wobei die Äquivalenzrelation als

x ∼ y ⇐⇒ ∃ z ∈ Zn : x = y + z

definiert ist. Zeige, dass Tn versehen mit der Quotientenraumtopologie bezüglich
der Projektion

p : Rn → Tn, p(x) = [x],

kompakt ist. Gib einen Atlas für Tn an, so dass p ein lokaler Diffeomorphismus
wird.

(ii) Sei M = {x ∈ R3 : dist(x, S1 × {0}) = 1
4}. Zeige, dass M eine Untermannig-

faltigkeit des R3 ist.
(iii) Weise nach, dass T2 und M diffeomorph sind.
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